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Kr- edttio»:
«arlstraße Nr. 27.
Rotatlonsdr«».

Eigenthum und Verlag
von K. Thirrgnrlet ».

Verantwortlich
für deir politischen , unter»
haltenden » . lokalenTheil

Rlbrrt Herzog,
für den Jnseraten -Theik
A. RinderSpache«

fäunutlich in Karlsruhe.

Nr. 228 . Post-Zeit,ttigsliste 723 . Kav ! sitt »ie . Samstag , beit 29 September 1894 . Telephon -Nr. 86. 10 . Jasslgang .

Die polnische Presse über Bismarcks
Polenrede .

Lemberg , 27 . Sept .
Die „ Gazeta Narodowa "

bespricht die Rede
des Fürsten Bismarck beim Empfange der Huldignngs-
Depntation ans Westprenßen und sagt :

. Bismarck kam auf die verschiedenen Eveiitualitäten
einer theilweisen Wiederherstellung Polens als eines Schutz¬
walles gegen Rußland zu sprechen , und es hat ihnr natür¬
lich keines dieser Projekte gefallen. Da aber die ^natio -
nale Politik der Polen , insoweit sie polnisch ist,
niemals » also weder früher noch jetzt, einen andern End¬
zweck hatte und auch niemals einen andern haben kann,als die Wieder - Erlangnng der den Polen histo¬
risch gebührenden selbstständigen Existenz , so
geziemt es den Polen , die Frage zu beantworten , wie man
die Loyalität Galiziens gegenüber Oesterreich ,
sowie die Loyalität Stavlewski's und Koszielski 's gegen¬
über Preußen mit jener prinzipiellen Hauptbestrcbnng
der national - polnischen Politik vereinigen könne .

Es ist dies in der That eine etwas heikle
Frage . Wir sind jedoch überzeugt, daß es im Interesse
der Polen liegt und daß es die Würde der Nation er¬
heischt , ans diese Frage eine entschiedene und unzweideutige
Antwort zu geben . Denn nur eine solche Antwort ver¬
mag unsere Gegner zum Stillschweigen zu bringen, die
wider uns den Vorwurf erheben, daß die Politik der pol¬
nischen Parlamentsvertreter in Wien und Berlin nicht auf¬
richtig sei . Sie ist aber ganz und gar aufrichtig und sie
enthält keine Spur von Falschheit oder Lüge.

Jndeni wir treu seit dem Bestände Polens auf dem
Boden der westlichen Zivilisation als historische Indivi¬
dualität stehen , befinden wir uns immer in dem Lager ,
welches für die Ideale der westlichen Zivilisation , für
Siecht, Ordnung und freiheitlichen Fortschritt kämvft. Wir
haben den Glauben , daß der Endzweck des Dreibundes
kein anderer ist , als Zivilisation und Fortschritt in Schutz
za nehme » , was ja in entscheidenden Momenten unsere
parlamentarischeu Repräsentanten in Wien und Berlin in
luiziveidentiger Weise dargethan haben. Die Sache der
Zivilisation und Freiheit ist unsere Sache .

Wir verlieren auch nicht die Hoffnung , cs
werde die Zeit kommen , daß die durch den Dreibund
repräsentirte Politik es erfordern wird , der polnischen
Ration zu einer selbstständigen Rolle ans ihrem
althergebrachten Posten z u m Schutze der westlichen
Civil Nation gegen den Anprall vom Osten
wieder zu verlfelfen , und deßtvegen halten wir treu
zum Dreibünde und zu den durch den Dreibund ver¬
einigten Mächte» , da wir bei ihnen Schutz für unsere

nationale Existenz in der Ueberzeugnng suche » , daß die
geschichtliche Notwendigkeit gerade diese Mächte im geeig¬
neten Zeitpunkte und in entsprechender Weise veranlassen
iverde, in der internationale » Politik die lebensfähige
Kraft, welche dem polnischen Volke iitite wohnt, und welche
so lange durch kleinmüthige politische Systeme znm Schaden
der Civilisation , des Rechtes und der Ordnung nieder-
gehalten wurde , voll und ganz ansziniützeil. Das ist kurz
die Anfklärnng hinsichtlich dessen, woher die polnische
Loyalität gegenüber Oesterreich und Preußen stammt, und
worauf die Garantie der Anfrichtigkeit dieser Loyalität
beruht .

"
Bismarcks scharfe Aenßernugen über die Thorheit

des Gedankens an einen selbstständigen „ Pufferstaat" Polen
bleibe » auch als voriveggenouimeneAntwort ans den obigen
Artikel voll bestehe» . An sich bleibt dagegen aber auch
dies Geständniß der Polenpresse bemerkenswerth genug.

Gevichtszeitnng.
A Karlsruhe , 27 . Sept . Sitzung der Strafkammer ist .
Am Morgen des 20 . Juli zwischen 3 und 4 llhe war

aus dem Stallzelte des Cirknsbesitzers Maier , der sich damals
in Durlach aufhielt, ei » Neiipserd im Werths von 800 M
entwendet worden . Der Thäter konnte später in der Pecsvn
des schon vorbestraften Kutschers Mathias Ei scheu ans
Cent-lange ermittelt und verhastet werden , der heute wegen
Diebstahls unter Anrechnung von 6 Wochen llntersnchnngS -
haft zu 3 Monaten Gekängniß vernrtheilt wurde .

Gteichfalls des Eigeuthumsvergehens halte sich der im
Jahre 1870 geboren « Maurer Franz Klingler ans Etten-
heinc schuldig gemacht. Aus verschiedenen Häusern in Palm¬
bach stahl er am 24. August eine Cylinderuhr im Werihe
von 14 M . , den Geldbetrag von 28 M . , eine Remoaioirnhr
im Werth von 20 M . Er würde mit 8MonatenGesängn ß
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft bestraft .

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den
30 Jahre alten Bäcker Max Hall von hier wegen Ver¬
brechens gegen die Sittlichkeit zur Verhandlung. Urlheil :
1 Jahr 3 Monate Gesängniß abzüglich 4 Wochen Unter¬
suchungshaft.

In den Bernsnngställen ergingen folgende Erkenntnisse :
Zimmermann Friedrich Fi sch er von Nilppurr wegen Körper¬
verletzung und Widerstands 3 Wochen Gefänglich ; Metzger -
meister Hermann Rößler ans Baden wird von der Anklage
wegen Beleidigung freigesproche» .

Der Steinhauer Karl Fteg von Staufenberg gerieth ani
22 . Juli Nachts 11 Uhr in der Wohnung seiner Mutter mit
seinem Bruder Ludwig in Streit, in dessen Verlauf er mit
einem Messer seinem Bruder zwei Stiche in den linken Ober¬
arm und zwei St ' che in die linke Weicheugegend versetzt «, au
deren Folgen Ludwig Fieg 5 Wochen krank darniederlag.
DaS Urtheil gegen ihn laufet« unter Anrechnung von 3
Monaten Untersuchungshaft ans 1 Jahr 9 Monate G «.
fängniß .

Wegen Vergehens gegen die Sittlichkeit im Sinne des

ZN McnnmengrnIH .
Novelle von E . Merk .

(Fortsetzung .)
Moritz las den Brief wieder und wieder, und wußte

doch nicht aus dem Mädchen klng zu werden.
Warum Frau Hertnegg ihm übel wollte , das ver¬

mochte er sich leicht zu erklären ; aber ans welchem Grunde
war Gertrud 's bitterer Groll entstanden und nun plützlich
entschwunden?

Er war zu stolz, um sich der Familie, die ihn nicht
mehr zum Kommen anssoroerte, aufzndrängeu , aber es
reizte ihn dennoch , dem rätselhaften kleinen Trotzkopf
wieder zu begegnen , und so stand er denn eines Abends
wieder iin Frack in einem hellerleuchtetcn Ballsaal , unter
LiknieuautS und Studenten , die das Tanzpersonal großer
Bälle bilden, verbeugte sich vor den lächelnden Dämchen,
erntete viele Höflichkeiten von den Mütter», die mit Wohl¬
gefallen in der großen Kindergesellschaft einen heiraths-
fähige» Mann beuierkten , hörte viele Klagen über Hitze ,
viele schleppende Gespräche mit au und langweilte sich nn-
sägtich . Die Familie Hertnegg fehlte, und so blickte er
ohne Interesse ans das in den buntesten Farben leuchtende
Gewühl , ans das Meer von Licht, in dem die amunthigcn
modernen Gestalten dahinschwebteu, wie voir deir Strömen
jauchzender Musik getragen . Ein Bekannter , den er bei
Hertnegg 's getroffen, klopfte ihm auf die Schulter:

« Wissen Sie schon die neueste Verlobung , Herr

Direktor ? Fräulein Hertnegg und Graf Ediiinud von
Dasch, Majoratsherr von Daschheim , mehrfacher Millionär,alter Adel u . s . w . Die Mama schwimmt natürlich im
Glück .

"
Moritz halte unwillkürlich eine erschreckte Bewegung

gemacht :
„ Welches Fräulein Hertnegg ? "
„ Nun / die schöne Irene natürlich . Wie käme die

andere , das Aschenbrödel , zu einer solchen Partie l"
Moritz fühlte sich wie befreit von einer schweren Be¬

klemmung, die ihm einen Moment die Brust zusammen-
geschuürt hatte . Er kannte zufällig den Grafen Dasch,und • der blasirte , oberflächliche , greisenhaft- müde junge
Lebemann war ihm stets als ein echtes krankhaftes
Produkt der Großstadt und ihrer überhasteten Genußsucht
erschienen .

„ Freilich eine brillante Partie ! " lachte er nun bitter ,
„ eine Grafeukroue und verschiedene Millionen und der
Mann selbst — nun , der ist ja Nebensache ! Es sieht
Fräulein Irene ähnlich , daß sie sich so das Glück denkt ,es so auch findet. Ich bitte Sie , meine herzliche Grain-
lation zu übermittclü , Herr Doktor. Ich halte erwartet ,
die Familie heute zu treffen.

"
'

„ O, die Braut tanzt mm nicht mehr, und FräuleinGertrud bleibt dann ftlbstverständlich zu Hanse.
"

Das Aschenbrödel ! Eine gewisse Rührung griff
Moritz in's Herz, wenn er nun an das Mädchen dachte ,
und rüttelte au dem Rest von Groll , der ihn , nach ihrem

8 175 R .St .G .B . erhielt der schon 48 Rial vorbestrafte
Schuhmacher Ludwig Wilhelm Lanx ans Hall 3 Monate
Gesängniß abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft .

Den Eheleute» Leonhardt in Gaggenau entwendete «m
27 . August Nachts 1V Uhr der Taglöhner Karl Lang au»
Gaggenau 2 goldene Trauringe im Werthe von 40 Mk . Er
wurd e Hierwegen mit 9 Monaten Gesängniß bestraft .

Mittheilnngen
aus dem Bereiche des Schulwesen - ,

t . ZSekaunkmachung «».
1 . Die bisher nach dem Lehrpläne der Realgymnasien

eingerichtete öklassige Höhere Bürgerschule in Mosbach ist vom
Beginn des Schuljahres 1894 — 95 an um eine 6. Klaffe er¬
weitert wordc » .

Dieselbe führt von diesem Zeitpunkte an die Benennung
„ Realgymnasium. "

2 . Nachbeiiannte Zöglinge des 3 . Kurses des Lehrer -
seminarS I . in Karlsruhe sind nach bestandener Abgangs »
prüsung unter die Volksschnlkandidaten ausgenommen worden :

Gg . Balde von Mosbach, Theod . Bauer von Neu¬
mühl , Wilh . Becker von Hochstetten, Oskar Braun von
Mnnzesheim, Kaspar Dinkel von Dertingen, Theod . Dob-
manic voll Tingliiigen , Karl Eberhardt von Adelsheim ,
August Ersig von Sindolsheim , Franz Fleig von Basel ,
Sigm . Fleisch mann von Dertingen, Wilh. Günther von
Karlsruhe , Frndr . Härdle von Kirnbach , Phil . Hart¬
man » von Schriesheim, Theophil Hosheinz von Hagsfeltz,
Lndw . Koch von Rheinbischofsheini , Phil . Kübler von St)
Ilgen , With . Lutz von Walldorf , Marx Maier von Hörden ,
Adolf Müller von Mannheim,Friedr . Oeß von Karlsruhe,
Friedr. Petri von Schriesheiin, Alb . Renk von Manlbnrg,
Theod. Ringer von Pforzheim, Otto RiS von Karlsruhe,
Berth . Rosenthal von Liedvlshäm, Lniwig Roth von
Graben , Karl Sauer von Leimen , Heinr. Schweickert von
Eschelbach, Emil Stähle von Ettlingen, Alb . Straß er von
Neckarbischofsheil» , Adolf Wagner von Dundenheim , Emil
Wagner von Malsbnrg, Wilh . Weltmann von Neckar -
gerach , Adolf Willareth von Jhcinge» , Gustav Winter -
bauer von Helmstadt, Ernst Würz von Karlsruhe, August
Ziegler von Gemminge» .

3 . Nachbeiiannte Zöglinge des 3 . Kurses des L -hrerseminars
in Ettliiigen wurden nach bestairdsiier Abgangsprüfnag unter
die Vvlksschnlkandidatsn anfgenoiunien :

Jak. Böser von Heidelberg , Wilh . Brauch von Sickingen,
Heinr . Dahl von Eiersheim, (äiißeu Egeirberger von
Waldhansen. Ed . Hofmann von Buchen , Otto Katzen-
mai er von Hockenheini, Frid . Kern von Haslach , Jos . Klein
von Goldfcheuer , Dion . Klingler voii Grossetfinge» , Oskar
Koii rad vvir Schönfeld, Engen Knllmairn uou Reicholz-
hein! , Otto Martns von Kirrlach , Herm . Moritz von
Büchenau, Franz Pfennig von Gerlachsheim , Otto Schmitt
von Griinsseldhansiii , Otto Schiieider von Walldürn, Joh.
Springman » vo» Schenkeiizell, Wilh. Wagner von
Rastatt .

4. Die Dienstprnfnng am Lehrerseminar i» Ettlingen
haben bestandeii :

Brief noch zurückgeblieben war. Aber jeder Verkehr war
ihni nun gänzlich abgeschuilten; jede Frage mußte nnails-
gesprochen bleiben, » nd so war er es müde , über ei»
Näthsel nachznsinne» , dessen Lösung in so weite Ferne ge¬
rückt war

'
und die Wärme in seinem Herzen drohte all«

mählig völlig zu ersterben und zu erlöschen, wie manches
andere schöne Fünkchen, ans dem eine große Flamme
hätte werden können, wenn der Zufall — das Schicksal
es gewollt.

Die Woche » , die Monate gingen hin , es ward Frühling ;
der Dircctor achtete wenig darauf in seinem Bureauzimmer,
oder in dem Speiselokal , in welchen er die verschiedene»
Tagesstunden zubrachte . Selten war ihm das Leben so
wir jetzt nur als öbe Tretmühle erschienen.

Eine großartige Frier , welche zu Ehren des Regente »
ftallfaub, hatte schon seit Tagen in die hohen weiten
Geschäftszimmer der Bank eine arbeitsstörende Unruhe
gebracht ; Guirlaude» waren angenagelt worden , und vor
den Fenstern tvehten Wimpel und Fahnen und warfen
ihre Schatien ans das Schreibpult .

An dem Festmorgen selbst aber blieb auch Moritz nicht -
übrig , als zu bnmnielu . Es sah lustig ans , wie die Helle»
Farben , das bayrische Weiß und Blau sich mit dem grelle»
Roth der Fensterbehänge . den Goldschleifen der Kränze
und dem Grün der Tannengewinde mischten, wie der
Wind all das fiaitcrnde Zeng bcwcgte und sich auf den
großen Plätzen gleich einem Urwald die Menschen zusammen '
dringleA (Forts , folgt.)
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^ Sette 2._
a . | üt erweiterte Volksschulen :

Friedr . Brehm von Scheringen , Konst . Dietrich von
Hilzingen , Gustav Dörr von Baden , Joh . Karl Heinrich
von Mannheim , Karl Theod . Julier von Enge », Franz
Köhler von Windischbuch , Ferd . Kraus von Mannheim ,
Jos . Schäfer von Jlmspan , Alfred T ritscht er von Lenz-
kirch , Jul . Waldschütz von Stockach ;

b . für einfache Volksschulen ,
Friedr . Baumeister von Neidenstein , Emil Brehm

von Lcheringen, Jos . Dietrich von Radolfzell , EratmuS
Furtwengler von UnterenterSbach , Wilhelm Heck von
Balsbach , Arnulf Link von Mudau , Karl Ludwig Martin
von Mannheim , Phil . Mattern von Sandhausen , Aloir
Mühl ich von Michelwinnaden , Otto Müller von Uißig -
heim , Aug . Ludw . Odenwald von Karlsruhe , Karl RieS
von Odenheim , Jof . Saar von Oberschopfheim , Engelbert
Spannagel v . Rauenberg , Franz Stenzel v . U . - EggiNge».

5 . Nachbenannten Kaudldatinne » ist anf Grund > iner gemäß
der Ministerialverordnung vom 2 . März 1894 , die Prüfung
der Lehrerinnen für weibliche Handarbeiten betreffend , ab¬
gelegten Prüfung die Befähigung zur Ertheilung de» Unterrichts
in weiblichen Handarbeiten zuerkannt worden :

a . für Höhere Mädchenschulen :
Anna Bissinger von Karlsruhe , Bertha Brenzinger

von Karlsruhe , Klara Hrinrfetter von Gochsheim , Kath .
Heizmau » von Fischerbach , Helene Ibach von Weitenung ,
Anna Kanzler von Bruchsal , Antonie Kempff vonKarlr -
ruhr , Marie Lorenz von Karlsruhe , Emilie Marquetant
von Welschneureuth , Emilie Mutz von Karlsruhe , Elise Salzer
von Karlsruhe , Elise Sander von Speyer , Elisabeth Schäfer
von Karlsruhe , Franziska Stathervon Ellenz , Friederike Vieser
von Karlsruhe , Lina Walter von Frankfurt , Marie Wickert
von Karlsruhe , Anna Williard von Karlsruhe , Therese
Zimmermann von Huttenheim ;

b . für Volksschulen :
Emma Auer von Hödingen , Sophie Berne von Ding »

lingen , Emma Bickel von Hagsfeld , Luise Binkert von
Murg , Rosa Bö 8 von Langenbrücke » , Joh . Elisab . Brand
von Kür,ibach , Emma Eichhorn von Karlsruhe , Anna Ernst
von Schiftung , Anna F e n d r i ch von Haslach , Maria Fischer
von Karlsruhe , Luise F i tz n e r von Kleinlaufenburg , Juliane
Fluck von Leipferdingen , Luise Ganter von Hügelsheim ,
Karoline Graf von Karlsruhe , Lina Gräter von Karls¬
ruhe , Jofephine Harbrecht von Eisenthal , Klara Härdle
von Kirnbach , Babette Hartman » von Schriesheim , Luise
Hauser von Gengenbach , Röschen Hermann von Lemgo,
Suf . Hocker von Hockeuheim, Anna I ö r g e r von Lichtenthal ,
Anna Kummler von Wieblingen , Kath . Lang von Rothen -
fels , Reg . Li uz von Altschweier , Marie Anna Milden -
derger von Eichelberg , Luise Mörstadt von Lahr , Anna
Moser von Owingen , Kath . Müller von Kirrlach , Elise
Neuer von Mannheim , Math . Nos von Karlsruhe , Frieda
Nifchwitz . von Weinheim , Luise Kath . Pfisterer von
Leinien , Marg . Rudolf von Mannheim , Anna Saite ! von
Ottenhöfen , Anna Schindler von Karlsruhe , Lina Schleyer
von Treschklinge» , Elise Schlosser von Doger » , Rosina
Schneble von Gailingen , Luise Speck von Sentenhart ,
Math . Staiger von Mönchweiler , Jda Steiglehner von
Lahr , Hermine S tö ß von Lahr , Anna Uecker von Oberhof ,
Anna Walter von Wagshurst , Luise W asm er vonNieder -
wihl , Anna Weiler von Ubstadt , Elisabeth Weiß von
Hockenheim, Anna Weiser von Bruchsal , Marie Wimmer
von Sulzfeld , Antonie Wunsch von Oberndorf , Veronika
Zier von Gengenbach .

*
6 . Bon nachbenannten Kandidatinnen , welche nach Maß .

gäbe der Ministerialverordnung vom 19 . Dezember 1884 im
Monat Jnli l . I . der Lehreri,inen - Prüfung sich unterzogen
haben , find befähigt erklärt worden zur UnterrichtSertheilung :

a . an Höheren Mädchenschulen :
Marie Benz von Hagnau , Rosa Brauer von Walds -

Hut , Karoline Diefenbronner von Karlsruhe , Emma
Finn er von Sinsheim , Pauline Gl öderer von Lohen ,
Gertrud Goitein von Aurich , Bertha Grambach von
Freiburg , Magdalene Haug von Baden , Jda Krieger von
Neckarzimmer » , Sophie Neser von Konstanz , Hildegard
Paulsen von Hachenburg (Nassau ) , Melitta Sakowrki
von Metz , Mina Schnäbele von Kehl , Josephine Stüdel
von Kolmar i . E . , Luise Städel von Karlsruhe , Ottilie
Streicher von Meersburg , Thekla Weiser von Freidurg ;
b . an Volksschulen und in den Fächer » der Volksschule an

Höheren Mädchenschulen :
Marie Bäzner von Brötzingen , Anna Beringer von

Neustadt (Pfalz ) , Elsa Braun von Neckarbischofsheim,
Christine Brehm von Waldhambach i . E . , Luise Buzen -
geiger von Frick i . Aarga » , Kath . Fiederling von Der »
tinge » , Margarethe Freund von Mainz , Berth Funt von
Bukarest , Nany He pp von Mosbach , Elisabeth Hieke von
Freiburg , Margarethe Höllischer von Karlsruhe , Anna
Kienzle von Engen , Thekla Kopp von Bruchsal , Luise
Köhler von Muggensturm , Emnia Kraus von Stein¬
klingen , Martha Lacroix von Maniiheim , Marie Lier -
mann von Lahr , Leontine Loös von Adelsheim , Meta
Rasina von Engen , Margarethe Röder von Karlsruhe ,
Marie Rohr von Konstanz , Anna Schäfenacker von
Mannheim , Henriette Schaz von Wahlwies , Josephine
Schott von Karlsruhe , Elsa Vahhinger von Schiltach .

7 . Von nachbenannte » Kandidatinnen , welche nach Maß¬
gabe der Ministcrialverordiiung vom 19 . Dezember 1884 in
den Monaten Juli und August l . I . der Prüfung der
Lehrerinneil sich unterzogen Hilde» , find befähigt erklärt worden
zur Uilterrichtsertheilung :

a . an Höheren Mädchenschulen :
Marie A » d r & von Offenbach , Philippine I o ch u m von

Neustadt a . d . H . , Hertha Köhnhorn von Bade », Helene
Marx von Mannheim , Josephine Leibinger von Bühl ,
Elisab . L o S s von Oberöwisheim ;

b . au Volksschule» und in den Fächern der Volksschule an
Höhereil Mädchenschulen .

Rosa Fornerou von Hilpoltstein (Bayern ), Marie
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Fuchs voll Pforzheim , Recha Keller vou Groß - Gera , Sophie
Löffler von Mannheim , Elsa R e st l e von Weinheim ,
Marie Roth von Heidelberg , Mina S a y von Weinheim ,
Auguste Schüler von Heidelberg , Frieda Trautwein
von Kirchheini .

8 . Die Dienstprüfung am Lehrerse >ninar I in Karlsruhe
haben bestanden :

a . für erweiterte Volksschulen :
Herm . I t s ch » e r von Mannheim . Quirin Kalten »

b a ch von Karlsruhe , Karl Köhler vou Heidelberg , Karl
L a u l e von Neckargemünd, Theod . L i ß b « r g e r von Klein -
«icholzheini, Peter Mildenberger von Leutershausen , Nath .
Stulz von Brigach , Otto Weiger von Eulzfeld ;

b . für einfache Volksschulen :
Adolf Ehret von Lindach , Theodor Fuhr von Neuen¬

weg, Heinr . Kaufmann von Lichteuau , Emil Kern von
Münzesheim , Karl LezkuS von Weißenstein , Samuel Liß -
b erg er von Kleineicholzheim , Georg Mayer von Groß¬
sachsen , Meier Mach von Nonnenweier , Georg Oe hl er von
Wittenweier , Ludwig Perino von Oppeuau , Jakob Ran¬
doll voll Weinheim , Hermann Reiser von Untersigginge » ,
Otto Sauer von Gresgen , Friedrich Scheuern : ann von
Zwiugenberg , Benjamin Schmoll vou Tellicherry , Jakob
Schußler von Laudenbach , Friedrich Schwank von Adels -
heim , Jak . Stiefel von Teutfchneureuth , Friedr . Ulmerich
von Buch a . A . , Albert Weyer von Sulzburg , Peter Wey -
goldt von Lützelsachsen, Jakob Wilhelm von Nieser » .

9 . Nachbenannte Lehrerinnen haben die Dienstprüfung
bestanden :

Luise Bauer von Münerstadt , Jda Die hm von Barr ,
Frieda Kölwel von Furtwangcn , Marie R eck von Karlsruhe .

2 . Dienstnachrichteu und Diensterkedigungen .
A . Mittelschulen .

Versetzung :
Buch , Eugen , Lehramlspraktikänt , zur Stellvertretung an das

Progymnastnm in Durlach .
8 . Volksschulen .

Versetzungen und Ernennungen :
Bender , Martin , Schnlverwalter in Freiburg , wird Unter¬

lehrer daselbst.
Dörsam , Michael Ad . , Unterlehrer , von Altlußheim nach

Helnilinge » , A . Kehl .
Fränkel , Hugo , Schulverwalter in Freiburg , wird Unter -

lehrer daselbst.
GeierhaS , Georg , Schulverwalter , von Dundenheim nach

Steinach , A . Wolfach .
Haug , Magdalena , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach

Schwarzach , A . Bühl .
Keller , Hermann , Schnlverwalter inAchern , als Unterlehrer

nach Freiburg .
Köhler , Luise , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach Lauten¬

bach , A . Oberkirch .
Müller , Adolf , Hauptlehrer , von Sandweier nach Halber -

stung , A . Bade » .
Obert , Mathilde , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach

Gamshurst , A . Achern .
Rümmele , Leo, Schnlverwalter in Untereggingen , als Unter¬

lehrer nach Karsau , A . Säckingeu .
Sauer , Otto , Hilfslehrer in Altlußheim , A . Schwetzingen ,

wird Uiiterlehrer daselbst .
Schilling , Aug . , Hilfslehrer , von Mannheim nach Aglaster -

hausen , A . Mosbach .
Schnurr , Ludwig , Unterlehrer in Lautenbach , als Hilfs¬

lehrer nach Bergöschiugen , A . Waldshut .
Trunk , Anna , Unterlehrerin , von GamShurst nach Offenburg .

2 . Piensterledigungen .
Die etatmäßige Amtkstelle eines Vorstands der Höheren

Töchterschule ( erweiterte Volksschulabtheilung ) zu Karlsruhe
mit den Rechten eines Volksschulrektors für einen Wissenschaft -
lich gebildeten Lehrer mit Lehrbefähigung in Hauptfächern aus
dem Gebiete der neueren Sprachen und der Geschichte .

Bewerbungen find beim Oberschulrath einzureichen .
Hauptlehrerstellen für Lehrer katholischen Bekennt -

niffeS an den Volksschule» der Gemeinden :
Bankholze » , A . Konstanz . Ettlingen . Hat -

tingen , A . Engen . Hecklingen , A . Emmeudingen . Hug¬
stetten , A . Freiburg . Hunde buch , A . Bühl . Immen¬
staad , Ueberliugen . Kleinlaufenburg , A . Säckingeu .
KülSbeim , A . Wertheini . Kupprichhausen , A . Tauber -
bischofSheim. Merdingen , A . Breisach . Osterburken ,
A . Adelsheim . Plittersdorf , A . Rastatt . Rendsburg ,
A . Triberg . Wehr , A . Schopfheim .

Hauptlehrerstellen für Lehrer evangelischen Bekenntnisses
an den Volksschulen der Gemeinden :

E i m e l d i » g e n , A . Lörrach . S ch a l l b a ch , A . Lörrach .
Spranthal , A . Brette » . Weiten au , A . Schopfheim .

C . Gewerbeschulen re.
1 . Versetzungen unb Ernennungen :

Aah « , Hermann , Realschulkandidat an größt ». Baugewerke »
schule in Karlsruhe , erhält die etatmäßige Amtsstelle eines

f Reallehrers (Geh .»Kl . 11.) an dieser Anstalt .
2 . Dieusterledigungen .

An der großh . Baugewerkeschule in Karlsruhe sind anf
18 . Oktober d . I . 2 Hilfslehrerftellen für die mathematischen
Fächer und die deutsche Sprache durch Realschulkandidaten zu
besetzen .

Geeignete Bewerber , welche schon einige Zeit als Lehrer
thätig sind , haben ihre diesbezüglichen Gesuche bis spätestens
5 . Oktober d . I . durch Vermittelung des großh . Oberschnl -
rathS bei großh . Gewerbefchulrath einzureichen .

Bei zufriedenstellender Dienstleistung besteht Aussicht auf
etatmäßige Anstellung .

AuS bet Mefidenz .
§ Aimmerkrand . Gestern Abend entstand in einem

Haufe am Friedrichsplatz durch Umfalle » einer brennenden
Erdöllämpe ein Zimmerbrand und sind Vorhänge und Boden¬
teppich in Brand gerathen , konnten jedoch wieder fo rasch ge¬
löscht werden , daß kein bedeutender Schaden entstanden ist.

Die Feuerwehr wurde allarmirt , kam aber nicht zum Ein¬
greifen , weil das Feuer bei ihrem Eintreffen schon gelöscht war .

8 Eigenmächtig entfernt . Ei » Soldat aus Rastatt
entfernte sich gestern Nachmittag unerlaubt aus der Garnison ,
er wurde hier festgenommen und dem Unteroffizier , der ihm
»achgeschickt worden war , zum Rücktransport übergeben .

8 Streit . Ein Kaufmann und ein Sattlergeselle be¬
kamen in einer Wirthschaft im Zirkel Nachts Streit , wobei
der Sattler den Kaufmann mit Faustschlägen mißhandeltt .
Die Geliebte der Kaufmanns kam hinzu und fiel ihrem Lieb¬
haber um den Hals , wobei sie einen Mefferstich in die rechte
Hüfte erhielt . Tie Verletzung ist zwar nicht ^

gefährlich , dürfte
aber eine Arbeitsunfähigkeit von 14 Tagen zur Folge haben .

8 Krake ZSeyimbkung . Zwischen einem Küfer einer
Brauerei i» der Kaiserallee und einem Brauburscheu , der sein
Bier im Bureau trinken wollte , was untersagt ist, kam et»
zum Wortwechsel , wobei der Braubursche den Küfer erfaßte
und zur Thüre hinaus anf den Boden warf , daß er bewußtlos
liegen blieb und ins Bureau getragen werden mußte . Al »
der Küfer wieder zum Bewußtsein kam, mußte er sich nach
Hanse begeben , weil er durch deu Fall eine Hirnerschütterung
erhalten hat .

Telegramme der ,,Basische » Presse."
Berlin , 28 . Sept . In der Redaktion und

Druckerei des „Sozialist " wurde am 25 . September
nach einer anarchistischen Broschüre , deren Verfasser
Emil Henry sein soll, eine Haussuchung vorgenomme ».
Es wurde nichts gefunden , wohl aber wurden 300
andere anarchistische Broschüren konfiszirt , weil auf
ihnen die Drnckfirma fehlte .

Berlin , 28 . Sept . Der „Vorwärts " erfährt von
angeblich zuverlässiger Seite , im Ministerium dcs
Innern werde thaisächlich ein „Anarchistengesetz " ans¬
gearbeitet . Mit der Ausarbeitung sei der unlängst
zum Vortragende Rath ernannte Geheime Rath
Trott -Solz betraut .

Berlin , 28 . Sept . Offiziös wird mitgetheilt .
der Reichshaushaltsetat wird trotz aller Beschränkungen
beträchtliche Mehrausgaben im ordentlichen Etat ent¬
halten . Die Matrikularumlagen würden wesentlich
höhere sein und die Ueberweisunge « nicht unbeträchtlich
übersteigen .

Darmstadt , 28 . Sept . Der russische Thronfolger
begleitet den Zaren auf seiner Reise nach der Krim
und kommt dctzhalb heute nicht nach Wolfsgarten bei
Darmstadt .

Belgrad , 28 . Sept . Es verlautet , die Absicht,
daß zwei Minister den König auf seiner Reise nach
Berlin begleiten sollen , sei fallen gelaffen , um den
privaten Charakter der Reise zu wahren .

London , 28 . Sept . Eine Meldung des Bureau
Reuter aus Shanghai besagt : Die chinesischen Offi¬
ziere schieben sich gegenseitig die Verantwortlichkeit für
die Niederlage auf dem Balufluffe zu . Die Unter¬
suchung dauert fort . Ein Kapitän ist bereits — wie
bestätigt wird — wegen Feigheit hingerichtet worden .
Man glaubt , a,lch andere Offiziere würden hingerichtet
werden . Admiral Ting , der in Port Arthur schwere
Anklagen gegen einige seiner Offiziere erhob , erklärte ,
sieben Schiffe hätten sich während der Schlacht im
Balufluffe versteckt gehalten .

Telegraphische Kursberichte
von : 28 . September .

Frankfurt a . M . Offiz . Schlnstconrse . 2 Uhr.
47 # Deutsche Reichsanl. 105 .50 Brrlmer Handelsges . - Akt 152 .50
3% 94 .30 Darmstädter Bank - ft 151 .80
47 ° Preuß . Consols 105 .60 Deutsche Bank- n 171 . 10
37 ° „ „ 93 .90 Disconto Com .- 203 .10
47 ° Bad . St . -Obl . i . G. 105 . 10 Oesterr .- Ung. Bank- 853 -
47 ° ,. „ i. Mk. 103 .30 „ Länderbank - 216 .50
57 « Italien . Rente 82 .40 „ Credit - 302 .70
57 ° Griech. E . B . 32 .10 Lessische Ludwigsb .- m 118 . 10
47 ° „ Monopol . 36 .50 Oesterr . Staatsb .- 297 . 12
47 ° Oest. Goldrente . 101 .30 „ Südbahn - i 92 .20
4'/°

' /0 „ Silberrente 81 . 10 Gotthardbahn - w ' 177 .30
57 ° „ 1860er Loose 125 .75 Schweizer Nordostb.» „ 132 .20
i l/i°/o Portug . St .-Anl . 38 .10 „ Central- w 141 60
37 . 26 .90 „ Union- 0 96 .50
47 » Russen 100 .40 Nordd . Lloyd 95 .50
47 ° Spanische Ext. 69 .30 Gelsenkirchener 167 .40
5",» Zolltürken 99 .25 Harpen er 147 .80
17 ° Türk . Obl. 25 .75 Valuta London 20 .345
47 ° Ungarn 99 .50 „ Paris 80 .85
87 ° Argentinier — .— , Wien 164.—
6°/° Mexikaner 64 .70 Privatdisconto

Napoleons
2- 2 */.

16.18
Tendenz : matt .

Frankfurt a . M . Schlnsteanrfe . 3 Uhr.
Oest. Credit -Akt . 302 .37 ! Staaisbahn 297 .75
Disconto - Commandit 203 - Lombarden 92 .37

Berlin . Nachbörse « 2 Uhr 30 Min.
Credit - Aktien 224 . 12 Hbernia 138 .50
Berliner Handelsges. 151 .62 Dortmund « 66 .2»
Lombarden 45 .50 Deutsche Bk. 170 .62
Bochumer 142 .87 Staatsbahn 150 . 12
Disconto - Commandit 202 .75 Harpener 152 .62
Darmst . Bk . 152 .75

Pari « . 12 Uhr 23 Min.
37 » Rente 102 .57 Rio Tinto 397 .50
Spanier 70 .37 Egyvter 524 .—
Banque Ottomane 670 .62 Portugies « 26 .50
Italiener 83 .50 Suez 29 .26
Ungarn 100 .-
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Lersteigerungs-
Ankündigung.

«»lus dem Vcrmögensnachlasse des
„nwirths und Bürgermeisters

Heinrich Furrer von Rüppurr
vird der Erbtheilung wegen die
inchbeschriebene Hofrnitüe am
Dienstag den 9 Okt. l . I .,

Bormittags 9 Uhr
» dem Rathhausezu Rüppurr öffentlich
, , Eigenthum versleigert und end
glt!g zugeschlagen , wenn der Schätz -
masvreis oder mehr geboten wird.

L .-B . Nr . 72.
7 Ar 26 Meter Hofraithe

md 1 Ar 50 Meter Gemüse¬
garten , Ortsetter mit zwei-
töckigem Wirthschaftgebäude u.
>er Realwirthschaftsgerechtigkeit
,znm Lamm" mit Scheuer ,
Stallungen , Schweinställe ,
Jolzschovfe » und Waschküche,
nitten im Ort Rüppurr ge-
egen, einerseils die Gemeinde
liüppurr. anderseits Wilhelm
Solde H , vorne» die Dorf-
traße, hinten auf das Acker«
eld stoßend.

Schätzungspreis Mk. 25000
Die Zahlung des Kaufschillings

fat baar zu geschehen , mit 5°/, Zins
>om Zuschlagstage an, nach Ver¬
seifung des Notars . Das Anwesen
tomi sogleich angetrcten werden .

K.-Mühlburg , 25. Sept . 1894.
Gr. Notar :

_ Mathos ._ 11505

Nlltzyolz -BcrkM.
Die Gr. Beziiksforstei Kalten »

>ro»tt in Gernsbach verkauft au-
oomänenwaldungen mit Borgfrist
ns 1 . Inn - 1895 im Wege schrift¬
lichen Angebots nacho - rze ĉhn t
stadel ( 3lzer :

Hntdistrikt Dürreych :
Abtheilung I 2i> Stillwasser

Stämme : 12 normale III . KI ., 235
normale, 25 Ausschuß IV . Kl ., 209 n.,
! 1 A. V. Kl.

Klötze : 10 n. III . Kl .
» In verschied. Abtheilungen Dürr- ,
Wmdfall- und Abtheilungslinienholz.

-orlenstämme: 8 n. II . Kl ., 26 n .,
! A III . Kl., 73 n ., 7 A . IV. Kl.
Tannen- und Fichtenstämme : 7 n„

_ A. I . Kl., 14 „ . , 13 A . II . Kl. ,
57 n., 33 A . III . Kl.. 165 „ ., 116 A
IV. Kl.. 202 n .. 126 A . V. Kl.

Tannen- und Fichtenklötze : 1 1
üt. 1. Kl . . 6 n . , 4 A . II . Kl .. 18 n ..
38 A. IH . Kl .

Hntdistrikt BrotenaUi
Dürr- , Windfall- und Abtheilnngs-

liiucnholz :
Marlene Stämme : 5 n . II . Kl., 42

N., 11 A. III . Kl. . 83 » . . 65 A IV . K>.
Klötze : l n ., 5 A. III . Kl. ;
Tannen- und Fichtcnstämmc : 4 n . ,

* 8 . I . Kl . . 16 „ . , 8 A . II . Kl ., 40
n .. 12 A. III . Kl.. 92 n . 54 A . IV.
Kl .. 152 n .. 95 A . V . Kl .

dto. Klötze: 15 n . , 14 A. III . Kl .
Hntdistrikt Kaltenbronn:

Ablh . I 67 Hohloh .
Fichtenstämme : 14 n . , 18 A . IV.

Kl .. 260 n .. 87 A. V. Kl . ,
dto. Klötze : 3 n . , 8 A . III Kl.

Hntdistrikt Roinbach
Abth . I 100 Hinterer Brnnnenberg .

Fichtenstämme : 127 n ., 5 A . IV.
Kl., 359 » ., 16 A V. Kl .

dto. Klötze : II n , 2 A. III . Kl .
Lmannnen 1474 Fstm.

Die Angebote sind nach Abtheilnngen
dezw . Hutdistrikten tbeim Dürr- und
Windfallholz ) und Klassen getrennt
»ns 1 Festmeter der Normalhölzer zu
stellen Die Ausfcbnßhölzer hat der
Käufer um 90 Proz . seines Gebots
hu übernehme »

Die Angebote sind verschlossen und
Mit der Aufschrift „ Angebot auf Nutz
Holz" versehen bis spätestens Freitag ,»n, S. Oktober l. Js ., AbndS 8
Ahr, portofrei einznrcichrn . Die Oeff .
nung derselben eriolgt Samstag , den

Oktober U IS ., BormttlagS 10
Ahr, auf dem Geschäftszimmer der
Bezirksforstei Kaltenbronn in Gerns¬
bach, woselbst dieVerkanfsbedingungen« zwischen eingcscheii weiden können .
Das Holz wird vorgezeigt im Hut -
« strikt Dürreych von Waldh . Lauer ,
Erotenau von Waldhüter Merkel
Kaltenbronn von WaldhüterKlump ,
vnd Rombach von Waldhüter Schult
heiß . 11476

Jedermann
«tunbringenden, staatlich garan I
tirten Unternehmen betheilige » .
Prospektus versendet gratis und I
franko Joseph Heckscher, Schiniede -
straße 1, Schwerin (Mecklbg . ).

Marke :

aiital .nelsi
> ln der Uttlse

entspricht allen Anforderungen
auch des verwöhntesten
Rauchers bei billigem~ Preise. *500 '*

'

/vyv%
' GtikSloiifderHliiid.M

Pfbafc eilte Cigarre nur dann wirklich gut MAI -
M sein kann, wenn ihrer Herstellung stets die SpsL «
p * gleiche Sorgfalt zugewendet wird .
Ml .uei» wird als alleinige Specialität
^ fadrizirt u . ist darum von stets gleicher, ^

^ > edler Qualität . ’
Man kauft

Planta JLucta
itt der Hülse

in den durch Plakate kenntlich gemachten Depots zum
Pre->e von 50 Pfq . für 5 Stück .

In Karlsruhe bei : Jak. Lösch ; E. Schü« ide - 's Nächst ,
Amalienstc . 29 ; Karl Hotter , Kaiserstr . 58 ; N. Ghrle, Kaiserstiaße 245
am Kaiserplatz ; Ang. Etenzel , Sophienstr. 66 , Ecke der Westendstratze;
„ Merkur" (Inh . E. Keller ) , Ecke der Kaiser - u. Waldstr. ( Eingang Wald-
straße 41) ; Kurl Kornsand , Kreuzstraße 31 ; Friede . Benzel, Amalien¬
straße 14 b, Ecke der Karlstr. , Carl Hager , Hofl . , Erbprinzenstr. ; Joh .
Straub , Ecke Kronen - und Kriegst, . ; K . Wegmann. Waldstr. 23. : Ph.
Kuhn, Adlnffr. 8 ; Ad . Huber . Kaisers! ! 66

'
In HBhlburg bei Ang

Müller. In Rastatt bei I Landhäuser Poststr . 65 ; F . Hilbert .
Babnhofstr. 29d . 10333
General - Bertri ebr Engelhardt ch Comp ., Frankfurt a. D .' .

WWwi
0 ■ |* 1 nnnnf

2 Mllrienbvrger Geldlotlcric -Loose
? per Stück 3 M .

0 Ziehung um 18 . und 19 . Oktober

» Straßburger Pscrdclottcric-Loose
Q äl Mark
£ Ziehllug am 15 November 1894

-

s Ilillilstrie-Gi'zmgni
'
Isi' cfes Klsttvarzwasllt's

A Furtwangen
V per Stuck M . 1 . — .*

Ziehung am 27 . Dezember 1894 9

Himer Miinsterbim Loose, |
£ per Stück 3 Mark . 0 .
0 . Ziehung am 15 . Januar 1895 H
0 sind zu haben in der £

a Expedition der „ Badischen Presse“
, J

»
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Die besten Verbindungen bestehen mit dem In
ond Auslande , daher schnellste Mittheilung aller
Neuigkeiten , Telegramme aus allen Welttheilen . -
Vorzügliche Lokalreporter stehen dem „Tagblatt“
zur Seite, so dass die prompteste Bedienung stadt-
bernischer Nachrichten möglich ist. ,0961 .3 1

Feiertage halber blei rj
mein Geschäft Montag uud
Dienstag den 1. «nd 2 .
Oktober geschlossen , nsw-

Jul, Weiiilisiineraoittm .-,
Möbelgeschäft ,

Iaiserfteafre 81 /82 .

tSS

' °» .

Auch dem Handel und Verkehr wird die nöthig ^
Aufmerksamkeit geschenkt. — Ausgewählte Feuil¬
letons u . AÜerlei sorgen für Unterhaltung, nebst dem
achtseitigen Sonntagsbiatt „ Berner Heim “ redigirt
von Hrn . Pfr. Grol ‘

. fr . S trag serin Grindel wald —
Als gelesenstes Organ der Bunde«stadt, sowie ur vh in
Folge der weitesten Verbreitung eignet siel , das „Tag¬
blatt “ ganz vorzüglich für Inserate jeder Art .

Man abonnirt sm bait| ii bei der näcbstliogeoöen Postsme,

Tägliche
(Jnterhaltangsbeilsge

Oidaskalia
mit Schachzeitung.

Bezugspreis :

M , 5 — visrleijährlich,

Populär¬
wissenschaftliche unti |

feuilletonistische
Sonntagsbeilage .

Fru . . . .

mit Didaskalia und Handelszeitnng .
Erscheint ürnai täglich .

Nationalliherale Richtung . — Hervorragende politische
Mitarbeiter in Berlin und in allen Hauptstädten

Siiddeuteclilands.
Genaueste u. schnellste Berichterstattung auf samtnHielten

Gebiete :) .
Ausgedehnte telegr . Nachrichten ;

eigener stenogr . Parlamentsdienst .
Reichital &iges Feuilleton .

j Besondere Berücksichtigung ailer Neuerscheinungen in Kunst und
Wissenschaft unter Mitwirkung der hervorragendsten

Schriftsteiler . 10821 .3 .21

Insertionspreis : 35 Pfg . die einspalt. Petitseile.
I Reklamen :

Wöchentliche
j

w < K25 pro ^
Beilage . I grosseren Aufträgen ent-

Der Landwirih

J. ft. Braun ,
früher Braun L Volz , I *

Theer- & AsphaltgeschäH

Stuttgart ,
empfiehlt 9116 .5 5

Dachpappen,
Hsphallröhrttt,

Kolzz - mentdiichet, !

Kolzpffaster tic.

|Cin junger Mann , welcher erst vom
w Militär entlassen worden ist .
sncht Beschäftigung im Aufarbeüeii
oon Mairatzen und Polstermöbel bei
listigster Berechnung. 11568

Zu erfragen Grenzste . 24 , 3 . St .
Ein nacknveisbar gut rentirendes

Schwelnemetzger - Geschäft
in bester Lage Mannheims ist bis
! . Juli 1895 zn verkanfen. Offerten
unter R. 62057 b an Haascn
stein & Bögler 91 . G . . Manu
heim. 11 14(! 6 3

! .-'prechenden J-Ubr. lt .

v; de li entliehe
Beilage :

Verioosungslisie. j

Nsitt-Virkorif .
_ Eine größere Partie Fässer

100—150 . 200 — 3ü0 Lu . .
bS»LW ^ ,^ rst solid gearbeitet, sieheo

Vc.rkans : 11150 *
Drtilecherstraire 93 .

finden Stellen durch K . Tröster '»
Bureau , Krenzstr . 17 . 11085 .5 .4

ßchrliW gkschl.
Für das knnimäninsche Bureau einer

hiesigen Fabrik wird sofort ein junger
Mo.nii aus ordentlicher Familie »16
Lehrling gesucht. Bel guter Füh -
rnng eiuivrcchrnder Gehalt . Off. u .
p . 2706 au Naasonstein & Vogler,
A .-G , Karlsruhs . 11418.5 .3

1
T V vfür Rahen a

* » Mäuse aM . 2 .—.
»Schwaben a M. 2 .- .

kangenct , selbststel )encIJ^^2^*n9!Tausendê nep|(grtnünqe3J

Versand d .L .Feith , Dresden ,/ .W

g

Günjelcbern
werden fortwährend angekanft :
11360 Erbprinzenstr . 212 . St .

Mhern,^ «owie alleStreich - u. I
Metaltblas -lnstru * I

mente,Symphonitms, f
Polyphon*. ArlstonsJ
Wund - u . Ziehharmo - j- - - nlkt * etc . arnl

| besten u . billigsten di« altrenemirtel
Musilt-Iiiätrumonlen -Fabrik 1

Jj . Jacob . Stuttgart .
2329"*Echte Mü!ler ’sclieAccorctzithor, |in einer Stunde erlernbar , nur 15 Mk. 1
mit Schule . — Jllustr . Kataloge grat . I
u . franco , wobei um gefl. Angabe für |
welches Instrument gebeten wird.

Stellung eil)- Jeder üderalll »»
umionjt . Fordere p . Postkarte Stellen-
Answal>>. 6o » r >cr,Berlin«Mkstend.^" '

CehvlinK -Gesnrh.
Ein junger Mensch , welcher Lust

bat das Glaser Handwerk zu er¬
lernen , kann unter günstigen Beding -
» nzen in die Lehre treten bei

F. P . Gerber ,
1140844 Hirjchstrahe 26.
Wohnung z» vermieisten .

Hlaiiprectitstrasse Nr , 4.
Schön« gesunde Lage . Parterre

oder 4 . Stock . 4 Zimmer , Küche .
Kelter , Mansarde, Gas , Wasser und
Hotranin . _ H3u >

Ein einfach inödlirtes
Zimmer

ist soateich ju vcrnüeihen
Bürgerstraße 2U

Näheres Vorderhaus, 3. St .

»
»

»
»

»
»
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Sette l Badische Presse.
Gerverbesehrrle . 8?

Der Wiuter Unterricht beginnt Montag de» 1. Oktober, früh7 Uhr. Neneintretende Iia 'oen sich um die gleiche Zeit mit einem Aeugnitz
der zuletzt besuchten Schule , sowie mit Bleistift versehen zur Anmeldung
und Aufnahmeprüfung einzufiuden . Austretende müssen , wenn das
Schulgeld nicht fällig werden soll , vor dem 1 . Oktober eine schriftliche,
zum Zeichen des Einverständnisses vom Bater (Fürsorger) und vom Lrhr -
meister Unterzeichnete Anstrittoerklürung eiugereicht haben - Gesuche um
Befreiung vom Schulgelde sind alsbald nach der Aufnahme , jedenfalls
vor de« kV . Oktober, schriftlich vorzulcgen .

Schüler , welche die dritte Klasse mit Abgangszcugniß absolvieren
find von der für die Preisbewerbungbei de» allgemeinen Lehrlingsprüfungen
geforderten theoretischen Prüfung entbunden.

Für Gewerbegehilfe » , welche aus persönliche Anmeldung als Gäste
Aufnahme finde» , sind Abendkurse für Fachzcichne» eingerichtet. Ein
geichensaal steht außerdem den ganzen Vormittag , nach Bedarf auch des

achmittags, nach Anmeldung bei dem beaufsichtigenden Lehrer zur Verfügung.
Da mit aller Strenge auf regelmässige » Schulbesuch gehalten wird,

so ist es rathsam, durch Aufnahme einer bezgl. Bestimmung in den Lehr¬
vertrag auf diese unerläßliche Forderung der Anstalt Bedacht zu nehmen.

Schulprospekte, Jahresberichte und Auskunft über Lehrwerkstätten ,
Lehrverträge u. dergl. stehen jederzeit gerne zu Diensten -- In den
Unterrichtskiirsen für Frauen und Jungfrauen

nimmt der Winter-Unterricht Montag , den 1 . Oktober, Abeuds 8
Uhr, seinen Anfang ; er umfaßt Geschäfts -Rechnen, Geschäfts -Korrespon¬
denz, Buchhaltung, Französisch , Englisch und Zeichnen mit Formen - und
Farbenlehre und ist besonders den Geschäftsgehilfin,uit und Ladnerinnen von
Nutzen . Das Schulgeld betrügt halbjährig 3 Mark. Persönliche Au
« eldnugen werden am gleichen Abend im Anstaltsgebän : e (Zirkel 22 )« tgegengenommen; Austritte müssen schriftlich mit Datum angezei .st
» erden. 10839 .3.2

Karlsruhe , am 10. September 1884. Der Gewerbeschulvorstandr
Rektor Dp . Cathiau , Architekt.

Publikations - Organ des „ Waarenhans für Deutsche Beamte" (ca. 25000 Mitglieder).
Das

Fvenideiiblatt « Ni
* »«

Karlsruher Schutzenhaus.
Schönster Ausflugsort der Residenz, '/r Stunde von derselben
entfernt , rings von Wald umgeben . Schöne große Lokalitäten . Neben -
jimnler mit Pianino stets zur Verfügung. Großer parkähnlicherGarten und gedeckte Halle , besonders geeignet für Schulausflüge ,
Vereinsausflüge , Gartenfeste . Großer Banketsaal . Kegelbahn .

Telephon Nr. 185.

mit „Belletristischer Beilage",
Chef-Redakteur : Dr. jnr. Hugo Russak. Feuilleton-Redakteur : Dr. Adalbert von Kanstein,eine der vornehmsten und ältesten Tages -Zeitungen Deutschlands ist zugleichdie billigste Mer Zeitungen für die besteren Stände

Es kostet das „ Berliner Fremdenblatt" mit „ Belletristischer Beilage "
für Berlin : Monatlich NUtf 85 ffCMXUU

frei ins Kaus 1,20 Mark.
Abonnements in der Mpeditkort , Btuthstruße 8 II, sowie bei allen Zeitungs -Spediteurenvier teMhr lich n«r3,30 Jll««st („ & „ »»r (,1« Mark).Abonuemeut bei allen Poftaustlten (Nr. 90ö des Post.-Zeit .-Katalogs).Dos „ Berliner Fremdenblatt ist in jeder Hinsicht vornehm und objektiv geleitet.Politisch mit den besten Informationen versehen und von keiner Partei abhängig, nimmt es stets

eigene Stellung zu allen Tages -Fragen.
Beste auswärtige Correspondenten ans allen Gebieten . Eigeirer Depescbendienst Hochinteressan¬tes Feuilleton im Hanptblatt und in der reichhaltigen „Belletristischen Beilage " ,

^
Romane und

Novellen allererster Autoren. Ausführlichster Hofbericht (Hofjournal). Personal - u. Sport- Nachrichten /
Gediegener KaudetslHeil nur im Interesse des N »ötikums , nicht in dem der Kanker»und der Wörfe.
Einzige offizielle Fremdenliste . Stets ausführlicher Theaterzettel des nächsten Tages und täg- ’

lich das gestimmte Wochen -Repertoir aller hiesigen Theater . 10952
Probennmmern sendet die Expedition auf Wunsch gratis und franko .
Verlag und Expeditiondes „ Berliner ? Fvernöenblatt "

Berlin 8liV . IS , Benthsirasis 8 .
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Prlntz 'sches Exportbier. — Münchner Löwenbrau.
Auerkannt gute Weine . — Vorzügliche Küche

Größere Gesellschaften bitte vorher per Telephon amnelden zu wollen .—5 ütdt guten frischen Kaffee mit div . Kuchen. = —

8121 *

J . Förster ,
früher Küchen -Chcf im Grand Hotel Continental , Hyerrs ,

Königliches Bad -Hotel Wildbad.

HERM. BRAND

Werkzeug- u. Waagenfabrik
| 82 Bahnhofshrasse KARLSRUHE Bahnhnfsfrasse 32

fabrizirt und empfiehlt 1

EM -

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich rrn 8071*
F . Kern, Karlsruhe,

Arenzstraße 9 ,
obrigkeitl. concess Ge¬
neral -Agent für Baden.

fieichhaiL Lager, tilge Frei:

gewäfdpcttc

befahrbare
in Centesimal- und Laufgewichtsconstruction mit Entlastungs¬

und Billetdruckapparaten,
Viehwaagen , Tabakwaagen,

Decimalwaagen in allen Grossen in bester Qualität
zu billigsten Preisen. 9807*

Ani3fisaaci ,i
(voll der Bereinigungs -Gesellschaft Kohischeid ),

BraunkehEen- Bnqueiles,
bests Marke SEI,

nen u. forlso Srennhe!
empfiehlt 11280

Uuiversnstvevkernhrc»,
Regulateirre ,
Taschenuhren,
Uhrketten.
Gold - und Sstberschmnek ,
Optische Gegenstände ,Grisltngcr MetnUwaareu ,
Elektrische Artikel»
Fahrräder

emvsiehlt 892!
EA -« SoSire

Singen n . H . (Baden)
Uhren- Versandt- und Ucpaialrrrgkschäs

X I » . Kuhrkolilen , 55

buchen,
L

wi ' l Unterzeichneter, da er durch e
vor/ .ügiiclie .j Mittel von seinen lau ,
jähr . Leiden befreit wurde, gern jei
Auskunft kostenlos ertheilen. 1153'

H . Wolter, Keichsb . -Beamter a. I)
Charloltenburg,

"Wilmersdorferstr. 6

Kl

alle Sorten , empfehle ab Schiff zu den billigsten Sommerpreisen . sowiedürres Aufeuerholz . per Zentner Mk. 1 .25 , buch . Scheit- und tanueu
Schwartcuholz , gesägt, billigst , und sehe bei der jetzt günstigen Bezngszeii
Aufträgen entgegen . 9879.10.6

3EK. 4a . xrl jOxikarar , Hol )- und Kohienhandtmij ) ,
Gottesauerstratze 18 und 33 s .

Bestellungen nkinmt Hr . Dodt, Kaiserstr . 121 , in . Laden gerne entgegen .

Waldsfrasse 44 . zmn Dunkel» grauer und roth< i
Haare , sowie znr Stärkung de,
elbeu, per Glas 35 und 70 Pf , i
liui echt mit Schutzmarke , und ua -
lange man daher stets Knhn' Ä Aus ■
31 der Finna Franz Kuhn Par
Nürnberg . In Karlsruhebei Ai
Kiefer , Friseur , Kaiseestraße 92,Haemer, Hosfriseur, Marktplatz ö.

« 0,
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10956 .3 .3

eine billige , unparteiische Zeitung lesen will, bestelle die

mit dem

NuterhMmgMatt .
M Preis pro Vierteljahr nur VCD Pfg

c8 ) 2um
© «
cg 3 — c
° a täs

ans der
Cognacbrennerei

6g . Scherer & Co.
Langen , Hessen .

Ctsees»

Aerztlich empfohlen .
Von Kennern anerkannt .Beste Cononrrenzwaare.
Gp. Flasche Mk . 2 . — ,

2 .50 , 3. - , 3 .50 . 4.- , 5.—.
Haupt - Niederlagen:

H . Bauntsnn , Krenzstr . 10,O . Mayer , Wilhelmstr. 20,Victor Merkte , Kaiserstr . 160,G . Maller , Herrenstr . 25,C. Roth , Hofl ., Herrenstr. 26.August Müller , Mahlburg

Ist das einzige Blatt im -ganzen Oberamtsbezrrk uild be¬
sitzt deßhalb in demselben eine starke Verbreitung

Bringt populäre Leitartikel und spannende Erzählungen. 3$
3$ 8WT*

Geeignetstes Blatt für Denjenigen, welcher sich die $£
y Kosten einer großen Tageszeitung ersparen will .
» * XX » » XXX : XK < » XX X X X XXX X

X Inseraten - Organ . «»* » . • benütztes
Erscheint wöchentlich 3 mal : Mittwoch, Kreitag u Sonntag.
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